
 

 

Hygienekonzept für Sippenfahrt vom         bis zum         .         
 
 
I.   Vorbemerkungen 
 
Dieses Hygienekonzept ist eine Anlehnung an die Hygienekonzept 
Empfehlungen des LJR-Niedersachen e.V.1 Es gelten die Bestimmungen 
und Vorgaben der aktuellen Corona-Verordnungen für den jeweiligen 
Ort der Maßnahme. 
Es findet eine Maßnahme bestehend aus ____ Gruppe(n) mit einer 
maximalen Größe von 50 Personen an dem Veranstaltungsort statt. 
Personen mit typischen Krankheitssymptomen (insbesondere Fieber, 
Husten, Schnupfen, Luftnot, Verlust des Geschmacks-/Geruchssinns, 
Halsschmerzen) dürfen nicht am Angebot teilnehmen bzw. dieses 
betreuen. Generell wird Programm, wenn irgend möglich, im Freien 
veranstaltet. 
 
II. Testpflicht 
 
Voraussetzung für die Teilnahme an der Sippenfahrt ist ein 
negativer Corona-Schnelltest. Diese werden vor der Fahrt von 
geschultem Personal durchgeführt.  
 
III. Verhalten bei Symptomen 
 
Wenn Personen vor Ort (Teilnehmer und Teamer) typische 
Krankheitssymptome entwickeln, muss in jedem Fall sofort das 
Hygieneteam der Fahrt hinzugezogen werden. Die Personen werden 
zunächst isoliert und dürfen nur Kontakt zu einer Person in 
Schutzkleidung haben. Das weitere Verfahren wird im Einzelfall 
durch das Hygieneteam bestimmt. Gegebenenfalls wird Kontakt zu 
einem Arzt aufgenommen, die Person wird auf Corona getestet 
und/oder die Person darf nicht weiter am Angebot teilnehmen/dieses 
betreuen. 
 
 
 
 
 
1 https://www.ljr.de/grundlagen/corona/hygienekonzept.html (abgerufen am 
20.03.2021). 
 



 

 

IV. Verhaltensregeln 
 
1. Allgemeine Verhaltensregeln 
 
Der Mindestabstand von 1,5m ist bei Kontakten zu Personen 
außerhalb der Gruppe zu beachten. In Bereichen, in denen Abstände 
nicht sicher eingehalten werden können, ist das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes (MNS) Pflicht. Innerhalb der Gruppen muss 
kein Abstand gewahrt werden. 
 
2. Verhalten in geschlossenen Räumen und WC-Nutzung 
 
Geschlossene Räume sind: Außen-WCs, Schuppen (insbes. Werkkammer, 
Waschstelle), Scheune (insbes. Tenne, Waschtrakt, Küche und 
Speisekammer), Forsthaus (insbes. Kapelle). 
 
In den genannten Bereichen ist das Tragen eines MNS Pflicht. Die 
Bedeckung ist VOR dem Betreten der Bereiche aufzusetzen. 
 
Nach jedem WC-Besuch ist das gründliche Händewaschen mit Seife 
gemäß Aushang verpflichtend. Die Fenster sind dauerhaft 
(mindestens gekippt) zu öffnen. 
 
Die WCs werden täglich gereinigt und desinfiziert. 
 
3. Essen 
 
Bei der Essenszubereitung ist besonders auf hygienische Umstände 
zu achten. Hierzu gehört insbesondere das vorherige Händewaschen 
und desinfizieren der Personen, die an der Zubereitung beteiligt 
sind. 
 
Vor dem Essen muss sich jeder die Hände desinfizieren. Bei jedem 
Kontakt mit Körperflüssigkeiten (insb. Speichel/Niesen/Husten) 
während des Essenskreises ist eine erneute Desinfektion unbedingt 
notwendig. 
 
Auf das Hände halten vor und nach dem Essen ist zu verzichten. 
Essutensilien (Koschi, Besteck, Brettchen) dürfen untereinander 
nicht getauscht oder geteilt werden. Die einzelnen Gruppen essen 
in verschiedenen Essenskreisen. 
 
 
 



 

 

4. Abwaschen 
 
Das Kochteam der Fahrt stellt Heißwasser zum Abwaschen nach jeder 
Mahlzeit bereit. Die Töpfe und andere Kochutensilien werden von 
einer festen Gruppe von Personen abgewaschen. Hierfür gibt es 
zugewiesene Schwämme. 
 
Zum Abwaschen benutzt jeder Teilnehmer ausschließlich seinen 
eigenen Schwamm. 
 
5. Übernachtung 
 
Das Programm der Fahrt findet an der frischen Luft statt. Wenn es 
auf Grund der Witterung nicht anders möglich ist, kann in den 
Räumen geschlafen werden. Bei der Übernachtung in den Räumen des 
Veranstaltungsortes wird beim Schlafen Abstand gehalten und für 
eine stetige Durchlüftung der Räume gesorgt. Außerdem gilt auch 
hier, dass bis zum Schlafplatz Maskenpflicht besteht. 
 
6. Transport im Stammesbus/Auto/Reisebus 
 
Das Tragen eines MNS ist in den Stammesbussen, privaten Autos und 
im Reisebus Pflicht. Dabei wird die Verwendung einer medizinischen 
Maske stark empfohlen. 
 
7. Schilder 
 
Auf dem Veranstaltungsort werden neben einer Kurzfassung des 
Hygienekonzepts Schilder aufgehangen, die auf die Berücksichtigung 
einzelner Maßnahmen aufmerksam machen: 
 

• Händewaschen 
• Maskenpflich 
• Abstand 
• Symptome 
• Hygiene 

 
 


